
STECKBRIEF GEOTOPE

Glasträgerfelsschacht ca. 900 m NNE von Schloss Werenwag

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Sigmaringen

Gemeinde: Beuron
Gemarkung: Hausen

TK25-Nr.: 7920 Leibertingen
R/H-Werte: 3501760 / 5327120
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Beschreibung:
In der Unteren Felsenkalk-Formation (ki2, früher Weißjura delta) öffnet sich der 2 m breite und 4 m hohe Zugang zur

insgesamt 33 m tiefen Schachthöhle. Durch die Erweiterung des Schachtes ist zur Befahrung der Höhle eine Seilleiter

notwendig. Nur 5 m oberhalb öffnet sich die Glasträgerfelshöhle (EB 8 m, EH 2,5 m, L 10 m). Wenig entfernt liegt die

Fluchthöhle (EB 3-4 m, EH 2 m, L 12 m), in der die Bewohner von Hausen während des 2. Weltkriegs Schutz gesucht

haben (Name). Ca. 100 m westlich liegt schließlich noch die Spalthöhle (L 15 m).
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